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Bei strahlendem Sonnenschein 
trafen sich 19 Wanderer der OG 
Reichelsdorf-Mühlhof sowie – zu 
unserer großen Freude – sechs 
Gäste an der Wendeschleife in Wol-
kersdorf. 
Zunächst führte uns der Weg ein 
kurzes Stück entlang der Straße, 
bevor wir nach links in das Zwie-
seltal abbogen. Vorbei an der 
Schule in Wolkersdorf und dem 
Therapiezentrum für Suchtkranke 
erreichten wir bald den „Kunst-
weg“ nach Nemsdorf.

Entlang dieses Weges luden mehrere Kunstwerke zum 
Innehalten und Bestaunen ein. Nach etwa fünf Kilo-
metern erreichten wir den „Gasthof Zwieseltal“, wo 
wir freundlich empfangen wurden und ein leckeres 
Essen auf uns wartete. Nachdem Hunger und Durst 
gestillt waren, machten wir uns auf den Rückweg – 
auf derselben Strecke.

Begleitet vom Zwieselbach wanderten wir vorbei am 
Wasserschloss in Wolkersdorf. Das Schloss nimmt ein 
nahezu quadratisches Areal von etwa 28 × 26 Me-
tern ein. Erhalten ist heute noch das dreigeschossige 

Hauptgebäude. Die umliegende Ringmauer ist stark 
abgetragen, und von den ursprünglich vier quadrati-
schen Ecktürmen existiert nur noch einer. Die übrigen 
wurden im 19. Jahrhundert abgerissen. An der Südsei-
te führt eine Zugbrücke über den inzwischen verfüllten 
Wassergraben in den Schlosshof. Heute befindet sich 
das Schloss in Privatbesitz.

Am Ende der Wanderung waren wir uns alle einig: 
Diese Strecke werden wir bestimmt wieder gehen. Wie 
immer ein herzliches Dankeschön an unsere Wander-
führerin Christl für die wunderbar organisierte Tour.

Von Wolkersdorf nach Nemsdorf
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Am 10.03. fand unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Dabei standen 
auch Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
An dieser Stelle möchten wir unserer al-
ten und zugleich neuen Vorstandschaft 
herzlich gratulieren, denn sie wurde ein-
stimmig gewählt. Es freut uns sehr, dass 
sich Claudia Bälz (1. Vorsitzende), Chris-
tine Ellmann (2. Vorsitzende), Rudolf Lutz 
(Kassier) sowie Gudrun Paul (Schriftführe-
rin) weiterhin für die nächsten drei Jahre 
zur Verfügung stellen. Alle Wanderfreunde 
wünschen der Vorstandschaft viel Freude 
und Erfolg bei der Vereinsarbeit.

Nun zur Tageswanderung am 14.03.: Bei trübem 
Wetter versammelten sich 21 Personen am Bahnhof 
Roßtal. Ein Teil der Wanderer reiste mit der Bahn an, 
der Rest mit dem Auto. Gut gelaunt ging es zunächst 
kurz durch eine Siedlung, anschließend über einen 
Flurweg in Richtung Wald. Nach einiger Zeit folgten 
mehrere An- und Abstiege. An einem kleinen Rastplatz 
legten wir eine kurze Pause ein, um durchzuatmen, 
bevor die nächste Anhöhe auf uns wartete. Oben an-
gekommen, erholten wir uns kurz, ehe es weiter durch 
den Wald ging. Schon bald tauchten die ersten Haus-

dächer von An-
wanden vor uns 
auf. Pünktlich zum 
12-Uhr-Läuten erreichten wir den Ort. Hungrig und 
durstig kehrten wir im Gasthaus „Zur Morgensonne“ 
ein, wo bereits köstliche Speisen auf uns warteten.

Nach dem Mittagessen verabschiedeten sich acht 
Personen, denen der einfache Weg genügte. Sie tra-
ten mit der S-Bahn die Rückfahrt nach Nürnberg an. 
Leider begann es anschließend leicht zu nieseln, doch 
echte Wanderer lassen sich davon die Stimmung nicht 
verderben. Zügig machten wir uns auf den Rückweg 
nach Roßtal. Noch eine letzte kurze Anhöhe – dann 

war es geschafft. Ein 
Stück ging es entlang der 
Bahnstrecke zurück, und 
das Timing war perfekt: 
Unsere Zugfahrer hatten 
kaum Wartezeit für die 
Heimfahrt.

Insgesamt legten wir rund 
10 Kilometer mit etwa 
100 Höhenmetern zurück. 
Es hat allen wieder sehr 
gut gefallen.

Jahreshauptversammlung und Tageswanderung  
von Roßtal nach Anwanden und zurück

Rückersdorfer Str. 61 · 90552 Röthenbach/Peg.
Ihr Alexander Legel · Hörgeräte-Akustik-Meister

Telefon 09 11/5 48 44-77 · Telefax 09 11/5 48 44 -73

auricula Hörsysteme
Fachgeschäft für Hörgeräte G

m
b

H

• Kostenloser Hörtest mit unverbindlicher Hörgeräteberatung
• Computerunterstützte Hörgeräteanpassung
• Kostenlose Hausbesuche
• Hörgeräteversicherung und -finanzierung
• Pädakustiker • Tinnitusberatung
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Treffpunkt war der Bahnhof in Hilpoltstein, wo sich 25 
Wanderer einfanden. Man merkte deutlich: Der Früh-
ling kommt, und die Lust auf Natur und Bewegung 
wächst.

Unsere Wanderung führte uns zunächst nach Hofstet-
ten, vorbei an der Seitzenmühle, Paulusmühle und 
Hofstetter Mühle. An der Kirche „Mariä Verkündung“ 
legten wir einen kurzen Halt ein. Leider war die Kirche 
nicht geöffnet, dafür konnten wir den österlich ge-
schmückten Zierbrunnen am Marktplatz bewundern.

Vorbei an den Wiesen des 
Rothgrunds bogen wir 
nach der Hälfte des klei-
nen Anstiegs rechts in die 
Schweizer Straße ein. Am 
Ende stießen wir auf eine 
Gabelung zweier Wander-
wege, hielten uns gerade-
aus und erreichten nach 
einem kurzen Waldstück 
den Gredl-Radweg.

Vorbei an einem kleinen 
See mit Holzschuppen 
ging es weiter zum Mit-
tagessen in die idyllisch 

gelegene Fuchsmühle mit ihrem Rehgehege.

Der Rückweg führte uns über den Brückenweg, den 
wir wegen der vielen freiliegenden Wurzeln treffend 
„Wurzelweg“ nannten. Hier war Aufmerksamkeit 
gefragt, um nicht zu stolpern. Durch den Wald folg-
ten wir dem Weg entlang der Roth. Dieser herrliche 
Abschnitt führte uns nach dem Waldstück über eine 
kleine Holzbrücke. Kurz vor dem Hofstetten er Wald-
friedhof bogen wir rechts ab und wanderten zurück 
Richtung Hilpoltstein.

Unser vierter Bericht berichtet von der Wanderung am 28.03.

Nürnberg:  Am Wochenmarkt · Fritz-Munckert-Platz · Jeden Mi.: 11.00 - 14.30 Uhr
 Am Wochenmarkt · Palmplatz (St. Johannis) · Jeden Sa.: 7.00 - 12.00 Uhr
Lauf: Heldenwiese (Kunigundenfest-Platz) · Wiesenstr. 4 · Jeden Di.: 14.50 - 16.30 Uhr    

Röthenbach a. d. Pegnitz: Am Wochenmarkt · Jeden Sa.: 8.00 - 11.00 Uhr
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Am 11. April unternahmen wir einen Tagesausflug 
nach Forchheim, wo wir eine Stadtbesichtigung ge-
bucht hatten. Zügigen Schrittes ging es vom Bahnhof 
zur Kaiserpfalz, an der uns unsere Gästeführerin, Frau 
Arnold-Gahl, bereits erwartete.
Nach einer kurzen Begrüßung konnte die Führung be-
ginnen. Zunächst erzählte sie uns viel Wissenswertes 
über die Geschichte der Kaiserpfalz, was sehr auf-
schlussreich war. Anschließend führte uns der Rund-
gang zu den Resten der mittelalterlichen Stadtmauer. 
Hier wurde im 16. Jahrhundert eine moderne Basti-
onärbefestigung nach italienischem Vorbild errichtet.

Weiter ging es zum „Erlebnismuseum Rote Mauer“, 
einem ganz besonderen historischen Baudenkmal in 
Forchheim. Besonders interessant war die Geschichte 
der Forchheimer Festung, die an diesem authentischen 
Ort anschaulich vermittelt wird. In der im Originalzu-
stand erhaltenen ehemaligen Kasematte aus dem 
16. Jahrhundert konnten wir unter anderem einen Tre-
tradkran bestaunen, der uns auch vorgeführt wurde. 
Diese beeindruckende Erfindung machte deutlich, wie 
damals große Steine in die Höhe transportiert wurden.

Im Anschluss besuchten wir die 
Kirche St. Martin, wo wir eben-
falls mit vielen interessanten 
Details vertraut gemacht wur-
den. Den Abschluss der Stadt-
führung bildete das Rathaus. 
Leider ist es seit 2020 vollstän-
dig verhüllt, da umfangreiche 
Restaurierungsarbeiten statt-
finden, die voraussichtlich noch 
bis 2027 andauern. Danach 
wird es jedoch in neuem Glanz 
erstrahlen – wenn auch zu einer 
beträchtlichen Bausumme.

Nach so vielen Informationen 

waren wir reif für eine Stärkung. In einer historischen 
Traditionsgaststätte im Herzen der Forchheimer Fuß-
gängerzone hatten wir im Stadtlokal bereits reserviert.

Gut gestärkt beschlossen wir, anschließend noch die 
Kaiserpfalz von innen zu besichtigen. Da wir zuvor an 
der Stadtführung teilgenommen hatten, wurde uns 
der Eintritt zu einem ausgesprochen günstigen Preis 
angeboten. Also ging es zurück zur Kaiserpfalz und hi-
nein ins Museum. Dort konnten wir die Sonderausstel-
lung der Ostereier bewundern. Außerdem beherbergt 
das Haus das Archäologische Museum, das Stadtmu-
seum, das Trachtenmuseum sowie ein Erlebnismuse-

um. Besonders sehenswert waren 
auch die wunderbaren Wandma-
lereien aus dem 14. Jahrhundert. 
Noch nicht genug besuchten wir 
noch die Marienkapelle, in der die 
Passionskrippenausstellung des 
Krippenbaumeisters Karl-Heinz 
Exner gezeigt wurde – sehr se-
henswert.

Nach so vielen Eindrücken trenn-
ten sich schließlich unsere Wege. 
Einige zog es direkt zum Bahnhof, 
um die Heimreise anzutreten. Wir 
hingegen genossen noch eine Tas-
se Kaffee in der Sonne und lausch-
ten einem Straßenmusiker.

Tagesausflug nach Forchheim

Anz_Abendzei_45x66mm_print.indd   126.01.2011   11:09:12 Uhr
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www.zaun-montage-1a.de
09151 – 830 110

Zaunträume
    für Tür und Tor

Wir haben einen "runden" Geburtstag: 
Wir wünschen Frau Karin Müller aus Henfenfeld "Alles Gute " 

und noch viel Feunde im Verein.

Am 08. Februar 2025 machten sich 19 Wanderer des 
Fränkischen Albvereins auf den Weg zu einem der ge-
schichtsträchtigsten Orte unserer Heimat: der Ehren-
bürg, die liebevoll „das Walberla“genannt wird.

Beim Start in Kirchehrenbach war die Stimmung freu-
dig gespannt Die Welt war zwar in ein mattes Grau 
getaucht, aber es blieb trocken und die Wege waren 
geräumt. Mit jedem Höhenmeter, der erklommen wur-
de, schien die Zivilisation ein Stück weiter zurückzu-
weichen. Der Aufstieg verlangte allen an diesem Tag 
volle Konzentration ab. Die Wege und Pfade waren 
noch unter einer Schneedecke verborgen, die tückisch 
glatt und rutschig war. Schritt für Schritt arbeitete 
man sich nach oben, während sich die Umgebung 
zusehends veränderte: Der Dunst des Tales verdich-
tete sich zu einem undurchdringlichen Nebel, der die 

mächtigen Felsformationen erst in Schemen hüllte 
und schließlich ganz verschluckte.
Oben auf dem Plateau angekommen, erwartete die 
Wanderer eine fast unwirkliche Stille. Wo sonst der 
Blick weit über das Regnitztal und die Fränkische 
Schweiz schweift, standen sie nun im weißen Nichts. 
Es gab keine Fernsicht, keine Horizonte – nur die Ge-
meinschaft und die geheimnisvolle Aura des Berges 
mit der Walpurgiskapelle und der Statue der hl. Wal-
burga.

Nach einer kurzen Erläuterung des Wanderführers 
über die Geschichte der Ehrenbürg und das Leben 
und Wirken der heiligen Walburga, machte man sich 
an den Abstieg in Richtung Schlaiffhausen. Dort kehr-
te man im Gasthaus Schüpferling ein, wo bei einem 
hervorragenden Essen und gutem Bier die Anstren-
gungen des Vormittages schnell vergessen waren. 
Während die Wanderer ihre Pause genossen, hatte 
sich die Bewölkung aufgelockert und der Nebel hatte 
sich aufgelöst. Von unten konnte nun die ganze Ein-
maligkeit des Walberla bestaunt werden.

Wanderführer: Horst Wieland

Der Schnee im Nebel auf der Ehrenbürg: 
Unsere Wanderung zum Walberla am 08.02.2026
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Ihr neues Zuhause in SteinIhr neues Zuhause in Stein
Wohnen im Einklang 
mit der Natur
80 EIGENTUMSWOHNUNGEN

steinblueten.de 
0911 366703-23

INFOS & VERKAUF:

Wohnen, wo Leben Wohnen, wo Leben blühtblüht
SteinBLÜTEN 

Jetzt eine der
 noch verfügbaren 

Wohnungen 
sichern!

Am Sonntag, den 22. Februar 
2026, machten sich 19 uner-
schrockene Wanderfreunde 
auf den Weg zur Winterwande-
rung nach Ottensoos. Treffpunkt 
und Start war der linke Bahnhof in 
Hersbruck.
Von dort führte die Strecke vorbei 
an Weiher über Waldwege nach 
Henfenfeld. Ein Stück ging es ent-
lang der Bahnlinie und anschlie-
ßend durch ein Waldstück weiter 
Richtung Ottensoos. Das Wetter 
zeigte sich dabei wenig winterlich 
– immer wieder zogen Regenschauer durch und be-
gleiteten uns auf unserem Weg.

Zur Mittagszeit kehrten wir in der Sportgaststätte Ta-
verne nefeli ein, wo wir gut versorgt wurden und 
uns stärken konnten. Nach der Pause entschieden sich 
einige Teilnehmer, bequem mit dem Zug zurückzufah-
ren. Der restliche, wetterfeste Teil der Gruppe trat je-
doch zu Fuß den Rückweg an. Durch den anhaltenden 
Regen der letzten Tage hatten sich viele Wege und 
Wiesen in eine regelrechte Wasserlandschaft verwan-
delt. An manchen Stellen blieb uns nichts anderes üb-
rig, als ein Stück durch das Wasser zu stapfen. Doch 
das tat der guten Stimmung keinen Abbruch – im Ge-

genteil, mit Humor wurde auch diese Herausforderung 
gemeistert. Ein kleines Schnäpschen unterwegs sorgte 
zusätzlich für gute Laune.

Am Bahnhof in Henfenfeld verabschiedete sich nach 
rund 14 Kilometern ein Wanderpaar. Der Rest der 
Gruppe marschierte weiter nach Hersbruck und zum 
linken Bahnhof zurück und kam schließlich auf eine 
Gesamtstrecke von etwa 18 Kilometern. Am Ende 
bestätigte sich einmal mehr das bekannte skandinavi-
sche Sprichwort: „Es gibt kein schlechtes Wetter, 
nur schlechte Kleidung“. Trotz des nicht idealen 
Wetters hat die Wanderung allen Spaß gemacht.

Wanderführerin: Inge Bauer

Winterwanderung nach Ottensoos 
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Nach überraschendem Wintereinbruch und massiven 
Schneefällen Tage vorher, fand sich eine Gruppe von 
10 Teilnehmern am Treffpunkt Hersbruck Bhf. links um 
10:15 Uhr ein.
Bei zunehmendem Sonnenschein ging es zunächst 
über sicheren Untergrund in Richtung Ellenbach. Am 
Ortsende, über dem Dorf erfolgte der Einstieg in den 
Kirchenweg nach Happurg. Traumhafte Ausblicke in 

die Winterlandschaft des Hersbrucker Pegnitztals ent-
schädigten für den durch die geschlossene Schneede-
cke anstrengend zu laufenden Weg. An der Happurger 
St.Georgskirche angekommen, gab es im Dorfcafe am 
Marktplatz eine kurze Kaffeepause. Aufgewärmt ging 
es danach durch Happurg am Baggersee entlang wie-
der zurück zum Ausgangspunkt der Tour.

Wanderführerin: Sonja Nocullak

Über den Happurger Kirchenweg

Am 8.3.26 , bei herrlichem Wetter, 
starteten 25 Wanderfreunde zu der 
Tour nach Lichtenegg. Ausgangs-
punkt war der Bahnhof in Neukir-
chen.

Der Weg führte zunächst zur Kirchen-
ruine St. Martin in Ermhof. Nach der 
Besichtigung ging es weiter über Bü-
chelberg nach Högen. Die erste Hälf-
te des Weges hatten wir somit hinter 
uns und der „Sternwirt „ in Högen 
erwartete uns bereits.                 

"Auf nach Lichtenegg"
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Kurzwanderung am 20.03.206 
nach Morsbrunn. Bei bestem 
Wanderwetter machten sich 16 
Teilnehmer von der Schule in 
Kirchensittenbach auf den Weg 
nach Morsbrunn. Die Route führ-
te über sanfte Anstiege und durch 
frühlingshafte Waldabschnitte di-
rekt in den Ort.

Das Ziel der Wanderung war 
das Gasthaus Heißmann, wo die 
Gruppe bereits mit der traditi-
onellen Schlachtschüssel erwartet wurde. In der ge-
mütlichen Gaststube kamen Kesselfleisch frische Blut- 
und Leberwürste und viele andere Köstlichkeiten aus 
eigener Schlachtung auf den Tisch – ein echtes Stück 
gelebter fränkischer Wirtshauskultur.

Nach der deftigen Stärkung und geselligen Gesprä-
chen in froher Runde führte der Rückweg bergab nach 
Dietershofen. Dort hielten die Wanderer gespannt 
Ausschau nach dem ansässigen Biber, doch die Tiere 
hatten sich in ihren Bau zurückgezogen. 
Dennoch boten die imposanten Spuren am Bachlauf 
Grund zum Staunen: Mit welcher Emsigkeit und Kraft 

die Nager selbst die stärksten Bäume zu fällen vermö-
gen, beeindruckte die Gruppe sichtlich.

Zurück in Kirchensittenbach fand der Tag an der be-
rühmten „Poschdebar“ einen besonderen Abschluss. 
Hier ließen sich die Wanderer edle Tropfen schmecken, 
darunter eine echte Rarität: eine „alte Zwetschge“ 
aus dem Jahr 1988. 

Nach dem Genuss dieser hochprozentigen Köstlich-
keiten und bester Stimmung trat die Gruppe schließ-
lich den Heimweg nach Hersbruck an.

Wanderführer: Horst Wieland

Zuerst zur Schlachtschüssel und 
dann die alte Zwetschge probieren

   Bestens versorgt starteten wir dann den zweiten 
Teil der Wanderung hinauf zur Burgruine Lichtenegg. 
Lichtenegg befindet sich auf einer Höhe von rund 580 
mtr und wir konnten nach einem entsprechenden An-
stieg die gute Fernsicht genießen.

Der Schlussweg verlief über Guntersried nach Hart-
mannshof. Insgesamt war die Wegstecke rd 15 km 
lang und sehr abwechslungsreich; ein lohnender Weg!

Wanderführer: Klaus Hirschmann
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Ein sonniger Sonntag begrüßte die 15 
Wanderer am Wanderparkplatz „ Rinn-
tal“ in Alfeld. Zunächst führte der Weg 
entlang des Naturlehrpfades „Rinntal“ 
und dann weiter nach Wettersberg. 
Weiter ging es über Waller nach Lieritz-
hofen. 
Dort wurden wir bereits in der Gaststät-
te „Sebald“ erwartet und bestens be-
wirtet. Von Liertzhofen führte der Weg 
an einem Windrad vorbei, weiter nach 
Wörleinshof, Nonnhof und dann nach 
Kauerheim. 
Im „Kauerheimer Bauernladen“ nahmen wir noch 
eine kleine Erfrischung ein, um den abschließenden 
Weg nach Alfeld zu bewältigen. 
Von Kauerheim führte der Weg noch zum Krieger-

denkmal mit wunderschöner Aussicht auf die Umge-
bung. Die Länge  der Wanderung war rund 16 km und 
die Strecke war sehr abwechslungsreich .

Wanderführer: Klaus Hirschmann

Der Wallerberg-Rundweg

Ausbuttern
Turnusgemäß stand heuer wieder das 
Ausbuttern auf unserem Programm.

12 Wanderfreundinnen und Wanderfreun-
de trafen sich In Hersbruck am rechte 
Bahnhof um mit dem Schienenersatz Bus 
nach Vorra zu fahren. Die Fahrt verlief 
reibungslos und nachdem sich der Wan-
derführer eingenordet hatte, konnte es los 
gehen. Richtung Westen haben wir Vorra 
verlassen. Der Markierung blaues Kreuz 
folgend gings entlang des Vorracher Müh-
lenbach los. Wir erreichter den Felsen Ho-
henleiten, hier machten wir unsere erste 
Pause. Der Wanderführer war irritiert, er 
dachte wir seien schon am Langenstein. 
Beim Weitergehen erkannte er seinen 
Fehler und nach ca. 500m erklommen wir dann den 
Berg zum Gottesfinger am Langenstein. Hier stärken 

wir uns abermals. Über Stiglitzberg erreichten wir 
dann unser Ziel das Wanderheim in Hohenstein. Hier 
erwarteten uns schon 9 Vereinsmitglieder, die mit dem 
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Auto angereist waren. Die Organisatorin des Ausbut-
terns, unsere Inge, hatte ihre Buttermaschine mit Hilfe 
von Andrea und Gerald schon arbeiten lassen.
So konnten sich alle die frische Butter mit Kartoffeln, 
Käse und Schinken schmecken lassen. Es muss ge-
mundet haben, ich sah nur noch zufriedene Gesich-
ter. Zum Abschluss gab es noch reichlich Kuchen, den 
unsere fleißigen Bäckerinnen für uns gebacken und 
gespendet haben. Danke.

Gegen 15 Uhr gings dann für die Wanderer wieder 
los. Über Treuf, die Griesbachmühle und die Harnbach-
mühle nach Rupprechtstegen und mit dem Bus nach 
Hersbruck zurück.
Nächstes Jahr ist wieder grillen am Hohenstein ge-
plant. Alle Teilnehmer waren zufrieden und bedanken 
sich bei Gerald, Andrea und Inge.

Wanderführer Paul Layritz
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2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de

“	Manchmal braucht es nur einen Wanderweg, 
um neue Perspektiven zu finden.				  
				                      Verfasser unbekannt
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Als neue Mitglieder heißen wir herzlich willkommen:

Angela Kölbl, Manfred Kölbl, Edith Meiler
Wir wünschen viel Freude bei unseren gemeinsamen Wanderungen und Veranstaltungen. 

Unsere Geburtstagsjubilare im dritten Quartal 2026

Isolde Haeckel 85 Jahre
Gisela Pälloth 75 Jahre
Gerhard Ittner 70 Jahre
Dr. Birgit Bell 70 Jahre

Sabine Mittelmeyer 70 Jahre
Günter Jacob 65 Jahre

Wir wünschen allen unseren Jubilaren viel Gesundheit und Schaffenskraft.

Spenden für den FAV Schwabach:
Johanna Distler 60,00 Euro

Aktuelle Nachrichten FRÄNKISCHER ALBVEREIN SCHWABACH
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Als regionaler Wanderverein stehen wir 
ja nicht unbedingt im Zentrum der öf-
fentlichen Aufmerksamkeit, unsere 150 
Mitglieder verbindet das Wandern in 
enger Verbindung mit dem Naturschutz, 
sowie der Heimat- und Landschafts-
pflege. Und Ende März haben wir un-
ser Führungsorgan, den Vorstand neu 
gewählt.

Zurückschauend können wir auf ein 
erfolgreiches Wanderjahr für den FAV 
Schwabach blicken. Unsere Wanderak-
tivitäten nahmen einen zentralen Platz 
bei der Rechenschaftslegung über das 
Jahr 2025 ein. Mit 65 Wanderungen und 3 Radtouren, 
die von 12 Wanderführern organisiert wurden, kön-
nen wir stolz sein. Wandergruppen mit teilweise 30 
Teilnehmern und vielen Gästen zeugen von Attraktivi-
tät unseres Vereins und seine Tätigkeit. Das Interesse 
am Wandern ist in letzter Zeit sogar gestiegen, wenn 
man die Teilnahme von Gästen als Maßstab nimmt. 
Ja, auch Wanderbegeisterte ohne Mitgliedschaft in 
unserem Verein sind zur Teilnahme an Wanderungen 
eingeladen.

Neben Wanderungen führten wir regelmäßige mo-
natliche Wandertreffs mit reger Beteiligung durch. Die 
Wandertreffs finden auch weiterhin jeweils am letzten 
Dienstag des Monats statt. Zu unserem Vereinsleben 
gehörte auch eine Wanderführer-Schulung und eine 
Weihnachtsfeier.

Wie jeder Verein stellen auch wir uns den neuen He-
rausforderungen insbesondere in Richtung Digitalisie-
rung, Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation. Eine 
eigene Homepage mit tagesaktuellem Wanderplan 
gehört schon zur Normalität (www.fav-schwabach.
de). Weitere Bausteine wie Newsletter, Soziale Medien 
haben sich unter Federführung unseres Referenten für 

Presse und Medien Walter Müller zum festen Bestand-
teil des Vereinslebens entwickelt.
Wir blicken zurück auf eine umfangreiche und erfolg-
reiche Arbeit des Vereinsvorstandes, welcher sich Ende 
2023 neu organisiert hat. Alle Vorstandsmitgleiter ha-
ben ehrenamtlich und mit persönlichen Einsatz die ih-
nen übertragenen Aufgaben in ihren Verantwortungs-
bereichen erfüllt. Vielen Dank.

So war es nicht erstaunlich, dass Helga Dollenmaier, 
Esther Segitz-Fäthe, Roland Rikirsch, Walter Müller 
und Henry Siggelkow wieder für der Vereinsvorstand 
vorgeschlagen und gewählt wurden. Herzlichen Glück-
wunsch!
Trotzdem blicken wir mit Sorge in die Zukunft unseres 
Wandervereins, mit dem wir so viele schöne Stunden 
und Erlebnisse hatten. Sorgen wegen mangelndes 
Nachwuchses nicht nur bei den Wanderführern, son-
dern auch beim Vorstand. Deshalb haben wir Wan-
derbegeisterte aus Schwabach und Umgebung zur 
ehrenamtlichen Mitarbeit im Fränkischen Albverein 
Schwabach aufgerufen.

Henry Siggelkow
1. Vorsitzender des FAV Schwabach

Der FAV Schwabach hat gewählt
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Endlich ist er fertig – der neue 
Wanderweg des Fränkischen 
Albvereins zwischen Gustenfel-
den-Schwabach-Katzwang Bhf. 
direkt durch unsere Heimatstadt 
Schwabach. Am Samstag, den 
18.4.2026 wurde er mit einer Er-
öffnungswanderung eingeweiht. 
Auch der Schwabacher Oberbür-
germeister Peter Reiß begrüßte 
die teilnehmenden Wanderer des 
Fränkischen Albvereins Schwa-
bach und deren Gäste. Unter 
ihnen waren der Präsident des 
Fränkischen Albvereins Bund, 
Ulrich Reinwald, und eine Wan-
dergruppe des Fränkischen Alb-
vereins Hersbruck.

Eigentlich eröffnet der Schwabachtal-Weg keine neu-
en Trassen, sondern folgt den bei Einheimischen be-
kannten Wegen. Dem Gastwanderer, der markierte 
Wanderwege als Ausgang für seine Wanderplanung 
nutzen möchte, erschließen sich damit aber neue 
Möglichkeiten. Verbindet er doch bekannte Wan-
derwege in Ost-West-Richtung, die sich vorrangig 
aus der Nürnberger Richtung kommend nach Süden 
ausrichten. Und genau das war der Gedanke unseres 
Mitgliedes und Wanderführers Erik Schmauser, der 
2024 vorschlug, eine solche Ost-West-Verbindung als 
Wanderweg zu markieren. Wir griffen diesen Vorschlag 
auf und entwickelten ihn zusammen mit unserem Kar-
tenwart Andreas Schmidt weiter. Das Ergebnis stellten 
wir dann dem Schwabacher Oberbürgermeister vor, 
der sofort Gefallen an einem Wanderweg mitten durch 
Schwabach hatte und seine Unterstützung gab.

Die Wanderung startete in Nürnberg-Katzwang direkt 
am S-Bahnhof und führte dann in Richtung Limbach. 
Hier tangiert der Weg auch den Bethang-Wanderweg, 

ebenfalls ein markierter Wanderweg des FAV, und setzt 
sich dann entlang der Wässerwiesen im Rednitztal fort. 
Die Wässerwiesen sind eine jahrhundertealte Kultur-
landschaft als Form der Grünlandbewirtschaftung, die 
heute als immaterielles Kulturerbe geschützt ist. Mar-
tin Sauer, Mitglied des Schwabacher Stadtrates und 
Aktivist im Bund Naturschutz, gab uns eine lehrreiche 
Einführung in diese beeindruckende Naturlandschaft.
Nach etwa 1/3 der Wegstrecke erreicht man eine 
kleine Brücke zur Rennmühle, eine ehemalige Schwa-
bacher Mahlmühle. Hier vereinigt sich der Schwa-
bachtal-Weg mit einem Zweig des Jacobsweges und 
Dr.-Fritz-Linnert-Weg (Blaustrich), um sich kurze Zeit 
später wieder von diesen zu trennen.

Vorbei an weiteren historischen Mühlen ging es bis 
zum herrlichen Schwabachwiesengrund und weiter 
unter der stattlichen Eisenbahnbrücke hindurch. Der 
Wanderweg tangiert nämlich nicht den örtlichen 
Bahnhof, sondern schlängelt sich direkt am Flüßchen 
Schwabach entlang durch die verkehrsberuhigte In-

Eröffnung des neuen Schwabachtal-Wanderweges
von Henry Siggelkow
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nenstadt. In Schwabach selbst kreuzt man auch den 
Lutherweg. Am Schwabacher Marktplatz trafen wir 
uns dann noch zu einem gemeinsamen Foto vor dem 
Schönen Brunnen und zur Einkehr im traditionsreichen 
Gasthaus „Stern“.

Der neue Wanderweg selbst folgt dann weiter der 
Schwabach bis zum Wegesende in Gustenfelden. Zur 
Eröffnung ließen wir es aber bei der Wegstrecke bis in 
die Schwabacher Innenstadt bewenden. 
Nach der Einkehr brachte unser Mitglied und ehren-
amtlicher Stadtführer Gerhard Ittner unseren Hersbru-
cker Gästen noch „die Historie von Schwabach 
kurz und knackig“ näher. Markiert ist der Schwa-
bachtal-Weg mit dem Gelbstrich, wohl auch in An-

lehnung an die Stadt der Gold-
schläger. Vielleicht fühlte sich 
die Sonne auch geehrt durch 
den gelb-goldenen Wander-
weg, denn sie begleitete uns 
auf der ganzen Strecke.
Es war eine gelungene Veran-
staltung im Schwabacher Kul-
tur- und Vereinsleben. Vielen 
Dank an alle Organisatoren 
und Beteiligten. 
Insbesondere gilt unser Dank 

unserem Kartenwart Andreas Schmidt, der trotz vieler 
bürokratischer Hindernisse das Projekt zum erfolgrei-
chen Ende brachte. Damit wurde ein weiteres Glied 
zum umfangreichen Netz der vom FAV-Bund betreu-
ten fränkischen Wanderwege hinzugefügt.

Gasthof - Pension

Alte Post
91286 Obertrubach 

www.postritter.de
Trubachtalstraße 1
familie@postritter.de

Tel. 09245 / 322

 

 * Parkplatz am Haus
 * Gasträume bis zu 70 Personen
 * Zimmer mit Dusche/Bad, WC,  
   TV und Wlan
	 *	Frühstücksbüffet
 * Einheimische Küche

Unsere	Kern-	(und	Küchen-)	Öffnungszeiten:	 
Mai	bis	einschließlich	15.	September:

Donnerstag	bis	Montag:	11-14	Uhr	und	17-21	Uhr
Dienstag	und	Mittwoch:	17-21	Uhr

Unsere	Kern-	(und	Küchen-)	Öffnungszeiten: 
16.	September	bis	einschließlich	April:

Donnerstag	bis	Montag:	11-14	Uhr	und	17-20	Uhr
Dienstag	und	Mittwoch:	Ruhetag

91286 Obertrubach 
Tel. 09245/322

Trubachtalstraße 1
familie@postritter.de

www.postritter.de

 

 

* Parkplatz am Haus

 

* Gasträume bis zu 70 Personen

 

* Zimmer mit Dusche/Bad, WC,  

 

  TV und Wlan
 * 

 

* Einheimische Küche

Unsere Kern- (und Küchen-)   
Mai bis einschließlich 15. September:

Donnerstag bis Montag: 11-14 Uhr und 17-21 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 17-21 Uhr

Unsere Kern- (und Küchen-)  
16. September bis einschließlich April:

Donnerstag bis Montag: 11-14 Uhr und 17-20 Uhr
Dienstag und Mittwoch: Ruhetag

Mitglieder werben!
... und beim FAV mitwandern!
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Mitte April ging es für 22 Mitglieder und Freun-
de des FAV Schnaittachtal nach Feucht. Zunächst 
machte man einen Abstecher zum großen und 
kleinen Jägersee, die seit den 70er Jahren als Na-
herholungsgebiet dienen. Entstanden sind diese 
Seen im Rahmen des Ausbaus der A9. Das an die-
sem Vormittag eher regnerische Wetter lud aber 
keinen der Beteiligten zu einem Bad ein.

Über die Paul-Pfinzing-Straße ging es schließ-
lich in die Ortsmitte, wo Stadtführerin Daniela 
Seemann der Gruppe im Rahmen der „3-Schlös-
ser-Tour“ vor allem die drei nur wenige Gehminu-
ten voneinander entfernten Sehenswürdigkeiten 
Zeidlerschloss, Pfinzingschloss und Tucherschloss 
sowie die Herz-Jesu- und Jakobskirche zeigte. 
Hierbei erfuhren die Teilnehmer auch viel Wis-
senswertes über die Anwesen und über die Ge-
schichte des Marktes Feucht.

Nach einem leckeren Mittagessen im „Istoria“ ver-

traten sich einige der Teilnehmer noch die Beine oder 
besuchten das Hermann-Oberth-Raumfahrt-Museum, 
ehe man die Heimfahrt antrat.

Ende April vergangenen Jahres begab sich eine 
10-köpfige Gruppe auf eine 3-tägige Wanderung auf 
dem „Steigerwald-Panoramweg“ von Bad Windsheim 
bis Iphofen.
Damals war man sich einig, dass diese Tour geradezu 
nach einer Fortsetzung schreit (zumal dieser Weg aus 
insgesamt 9 Etappen besteht). Und ehe man sich ver-
sah, war es erneut Ende April…

Der Name "Steigerwald" kommt in seinem Ursprung 
aus dem Mittelhochdeutschen und bedeutet etwa 
"Ein Wald durch den viele Stege (Steige), also Wege 
führen". Ein Grund mehr, den Panoramaweg weiter 
zu wandern.
Am Schlussort der letztjährigen Tour, Iphofen, star-

tete die heuer 12-köpfige Gruppe und machte sich 
zunächst auf zum Schwanberg. Das Schloss und der 
angrenzende Park gehörten u. a. den Grafen und Fürs-
ten von Castell.  Am Ende des Schlossparks steht das 
Familien-Mausoleum der Fürsten von Castell.

22 Teilnehmer auf Entdeckungstour durch Feucht

Drei Wandertage voller Natur, Geschichte und Genuss
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Über malerische Wald- und Feldwege sowie Wein-
berge erreichten die Wanderer Castell. Unweit davon 
machte die Gruppe auf dem „Kugelspiel“ Rast. Es 
wird vermutet, dass dort ein keltischer Kultplatz lag, 
vielleicht eine Grabstätte.

Castell (mit der unweit davon gelegenen Ruine 
Schlossberg) ist heute ein Weinort. Gegenüber der 
malerischen Kirche bauten die Grafen ein Schloss mit 
Park, welches heute noch von der Familie bewohnt 
wird.

In Abstwind, dem Zielort des ersten Tages, lebten im 
11. Jhd. Slawen "Wenden", die für das Kloster Ebrach 
und den Bamberger Bischof Fronarbeit verrichten 
mussten. Sie unterstanden der Aufsicht des Abtes in 
Ebrach, woher sich der Ortsname ableitet.

Der zweite Tag führte die Wanderer über Weinberge 
und viele malerische Waldwege zunächst nach Groß-
gressingen, wo man zum Kaffeetrinken einkehrte, ehe 
man am frühen Abend Ebrach erreichte.

Das erste Zisterzienser-Kloster rechts des Rheins, aus 
dem 11. / 12. Jhd., war eine vom Adel reich ausgestat-
tete Abtei, am Schnittpunkt von drei Fernstraßen. Das 
Kloster wurde in mehreren Fehden und Kriegen immer 
wieder zerstört und aufgebaut, zuletzt im Stil des Ba-
rock mit einem prächtigen Park. Die Klosterkirche mit 
der gotischen Rosette und der beeindruckenden Orgel 
sind europaweit berühmt!

Der dritte und letzte Tag 
führte zunächst zum vor 
rund 10 Jahren eröffneten 
Baumwipfelpad, der eine 
herrliche Weitsicht in die 
Umgebung bot.
Über Handthal ging es 
hinauf zum Stollberg, wo 
die Gruppe Mittagsrast 
machte und sich über den 
„Weinweg der Erkenntnis“ 
auf zur Ruine Stollburg 
machte.

Hier wurde Walther von der Vogelweide geboren, ein 
berühmter Dichter und Minnesän-
ger des Mittelalters (Begraben in 
Würzburg). Er wurde v. a. durch 
seine "Liebeslieder" berühmt, die 
teils sehr derb waren. Im Mittelal-
ter nannte man ihn deshalb gern 
"Den Walther von der Vögel-Wei-
de".
Auf dem Weg kam man immer 
wieder an alten Wegeresten vor-
bei, z. T. verlief der Wanderweg 
darauf. 
Fortsetzung auf Seite 56 

FRÄNKISCHEN ALBVEREIN GRUPPE SCHNAITTACHTAL
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Fortsetzung von Seite 55
Diese Fahrbahnreste wurden seit 
Jahrhunderten genutzt und sind im 
Steigerwald an vielen Stellen noch 
deutlich zu erkennen. Sie sind schüt-
zenswerte Natur- bzw. Kulturdenk-
mäler.
Schließlich erreichte die Gruppe 
nach drei Tagen zufrieden und mit 
vielen tollen Eindrücken bestückt 
Michelau. Das nahe gelegene Ge-
rolzhofen ist durch seine markante 
Doppelturm-Kirche bekannt "Stei-
gerwald-Dom". 
Ein ganz besonderer Dank gilt, wie im letzten Jahr,  
Mechthild Zenk, die diese Tour nicht nur organisiert, 
sondern die Wandergruppe toll und routiniert durch 
die drei Tage geführt hat sowie Daniel Hahn, welcher 
zu den am Weg liegenden Orten und Sehenswürdig-
keiten kurzweilig viel Historisches zu berichten wusste.

In einem waren sich alle Beteiligten erneut einig: 
Selbstverständlich werden auch die restlichen Etap-
pen des Steigerwald-Panorama-Weges nächstes Jahr 
in Angriff genommen!

FAV Schnaittachtal, April 2026,
Michael Kothe		   Fotos: Thorsten Kemper

Bei bestem Wetter starteten Mitte Mai 19 Mitglieder 
und Freunde des FAV Schnaittachtal eine Rundwan-
derung vom Naturbad in Königstein aus an markan-
ten Felsformationen, wie dem Teufelsstuhl, hoch zum 
Kühloch und zum Herrenberg. Von dort ging es über 
weitere herrliche Waldwege nach Kürmreuth zur Mit-
tagseinkehr im Landgasthof zur Post.

Frisch gestärkt führte der Rückweg dann an der Gren-
ze des Truppenübungsplatzes Grafenwöhr entlang 
über Lunkenreuth wieder zurück zum Ausgangspunkt.

Wer Interesse hat – Gastwanderer sind bei uns je-
derzeit herzlich willkommen. Infos unter fav-grup-
pe-schnaittachtal@web.de.

FAV Schnaittachtal im Mai 2026,
Michael Kothe		    Foto: Thorsten Kemper

Frühlingswanderung rund um Königstein
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN MORITZBERG E.V.

Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ohne Wahlen ist alles 
ruhig verlaufen. Wir freuen uns, 
dass zu diesem Termin einige neue 
Mitglieder einen Beitrittsantrag 
gestellt haben. Vielleicht findet 
sich daraus ja auch noch Nach-
wuchs für den Vorstand.
Leider haben wir bisher noch kei-
nen neuen Schriftführer gefunden. 
Das könnte ein Problem werden. 
Ich kann nicht alle Aufgaben selbst 
übernehmen.
Der Moritzbergturm ist seit dem 
1. Mai wieder Sonn- und Feiertags 
geöffnet. Allerdings haben wir 
heuer deutlich weniger Zusagen 
für die Übernahme von Turmdiens-
ten. Bis zur Kirchweih Mitte August 
gibt es bisher nur drei Zusagen für 
den Turmdienst. Das bedeutet, dass bis dahin noch 16 
Dienste unbesetzt sind. Das kann nicht alles durch 4 
oder 5 aktive Mitglieder gestemmt werden.

Im letzten Jahr hat das relativ gut funktioniert mit 7 
Turmdienstteilnehmern. Das ist jedoch auch schon viel 
Belastung für diejenigen, die Mitmachen. So ist wie 
immer unser Wunsch und 
die dringende Bitte, den 
Turmdienst tatkräftig zu 
unterstützen. Auch wenn 
Sie nur einzelne Sonnta-
ge dabei sind, reduziert 
das die Belastung der 
restlichen Mannschaft. 
Wir freuen uns über jede 
Unterstützung!

Der Vorstand des Verschö-
nerungsvereins freut sich 

auf regen Besuch des Aussicht-
sturms. An Tagen ohne Turmdienst 
kann die Moritzberggaststätte 
einen Schlüssel ausgeben, sofern 
nicht zu viel Betrieb herrscht.
Die nächsten Vorstandswahlen 
sind im März 2027. Dann muss ein 
neuer Schatzmeister und ein neuer 
Schriftführer gewählt werden. Die 
Verjüngung des Vorstands ist un-
ser größtes Problem und wir wür-
den uns über Interessenten sehr 
freuen. Im Übrigen wird es dann 
spätestens in 2029 auch Zeit für 
meine Nachfolge.

Jetzt ist noch Zeit für ein Hinein-
schnuppern und eine fließende 
Amtsübergabe. Am 15. und 16. 
August findet die Moritzberg-

kirchweih statt. Die Gaststätte und der Verschöne-
rungsverein freuen sich auf viele Kirchweihgänger!

Ich wünsche euch allen einen wunderbaren Sommer 
mit guten Wanderugen und hoffe den einen oder an-
deren mal auf dem Moritzberg zu sehen.

Klaus-Peter Kreuzer

Liebe Mitglieder des Verschönerungsverein Moritzberg, liebe Älbler,

Von Mikmaq - Eigenes 
Werk (wikimedia.org)

Happurger Straße 17 

91224 Hohenstadt 
info@augenoptik-saumweber .de 

www.augenoptik-saumweber.de 

Telefon: 09154/ 91 43 290 
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Geschäftsstelle:		       Heynestr. 41, 90443 Nürnberg,  
	      Tel. 0911- 429582 (auch AB), Fax. 0911-429592

                         	     E-Mail info@fraenkischer-albverein.de, www.fraenkischer-albverein.de

Öffnungszeiten		       Mittwoch 14:00-17:00 Uhr, außerhalb der Geschäftszeiten Tel.- & E-Mail- 
		       Weiterleitung. Bitte wenden Sie sich an die Vizepräsidentin Waltraud Bauer, 		
		       Tel. 0911-454290).

Fränkische-Alb-Bibliothek, Heynestr. 41, 90443 Nürnberg  

Öffnungszeiten	      Mittwoch: 14:00-17:00 Uhr                       
		       Betreuung durch den Bibliothek-Arbeitskreis, Bibliothek@fraenkischer-albverein.de

Präsident	           	      Ulrich Reinwald, Wimpfener Straße 11, 90441 Nürnberg, Tel. 0176-22384729, 
		       uli.reinwald@gmx.de 

Vizepräsidentin  	      Waltraud Bauer, Dallingerstrasse 41, 90459 Nürnberg, Tel.0911-454290 
		       waltraud.stumpf@t-online.de

Vizepräsident      	      Heinz Meier, Sudetenstr. 2a, 90616 Neuhof an der Zenn, Tel.: 09107-586
		       heinz_meier@t-online.de

Ehrenpräsident   	      Karlheinz Schuster, Wieseler Str. 18, 90489 Nürnberg, Tel. 0911-565268, 
		       Karlheinz.Schuster@magenta.de

Geschäftsführer 	      zurzeit nicht besetzt

Schatzmeister    	      zurzeit nicht besetzt

Schriftführer       	      Bernhard Ittner, Heynestr. 41, 90443 Nürnberg, Tel.0911-429582 (AB+Wltg.), 
		       info@fraenkischer-albverein.de 

Wegereferent     	      zurzeit nicht besetzt

Hauptwanderwart 	      Siegfried Bauer, Tel. 0911-454290, E-Mail: Bauer.Siggi@web.de

Projektarbeit        	      Jürgen Lange Tropper, Waechterstrasse 4, 90489 Nürnberg, Tel. 0911-34020924
		       mobil 01523-1767131, j.Lange-Tropper@web.de 

Redaktion Arbeitskreis    Redaktion@fraenkischer-albverein.de

Hauptnaturschutzwart     Roland Blank

Kulturreferent       	      Josef Wintrich, Pirckheimerstr. 134, 90409 Nürnberg

Rechtsreferent        	      zurzeit nicht besetzt

Pressereferent      	      Ralf Bothe, Dortmunder Str.20, 90425 Nürnberg, RalfBothe@t-online.de

Hausreferentin     	      Andrea Oehme, Obere Grabenstr.7, 91217 Hersbruck, Tel. 09151-905239, 
		       Angeraja@web.de

FAV BUND E.V. ALLES AUF EINEN BLICK

Fränkischer Albverein e.V Bund, Sitz in Nürnberg
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Webmaster          	      Andreas Schmidt, Am Ebersbach 7, 90518 Altdorf, 
		       Webmaster@fraenkischer-albverein.de

Kartenwart          	      Andreas Schmidt, Am Ebersbach 7, 90518 Altdorf, 
		       Webmaster@fraenkischer-albverein.de 
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Hauptjugendwart	      Martin Tropper, Kobergerstr. 68, 90408 Nürnberg, 
		       mobil 0176-76679901, Martin_Tropper@gmx.de

Stellv. Hauptjugendwart  zurzeit nicht besetzt

Kassier DWJ im FAV        zurzeit nicht besetzt

Konto DWJ im FAV  	     Sparkasse Nürnberg IBAN: DE 95 7605 0101 0005 1896 67 BIC: SSKNDE77XXX



FRÄNKISCHER ALBVEREIN GRUPPE AISCH-AURACHGRUND e.V., SITZ: NEUSTADT a.d. AISCH 
1. Vorsitzende: Ursula Wiechert, Brunn, Schafleite 12, 91448 Emskirchen, Tel. 09104-2585, wiechertursula@outlook.de
2. Vorsitzender: Winfried Zeidner, Ullstadt, Galgenstraße 11, 91484 Sugenheim,Tel. 09164-696, 
Winni-Zeidner@t-online.de
Kassiererin: Edda Behrmann, Bamberger Straße 50e, 91413 Neustadt/Aisch, Tel. 09161-3070880, 
E-Mail: behrmannedda@gmail.com 
Schrift + Wanderwart: Charlotte Heydemann-Kaphingst, Weingasse10, 91468 Gutenstetten, Tel.09163-7718,  
ChKaphingst@t-online.de 
Medienwart: Heidi Pawlitschek, Am Pfalzbach 3, 91413 Neustadt/Aisch, Tel. 09161-875406, 
HeidiPawlitschek@kabelmail.de 
Bankverbindung: Sparkasse Neustadt, IBAN: DE31 7625 1020 0225 0777 75 BIC:BYLADEM1NEA 

BÄRNHOF BÄRNHÜTT’N
1. Vorsitzende: Günther Tuchbreiter, Am Giedenfels 29, 91284 Neuhaus an der Pegnitz, 
Tel. 09156-571, Tuchbreiter@web.de
2. Vorsitzender: Michael Wilhelm, Krottensee 77, 91284 Neuhaus, Tel. 09156-1590

FRÄNKISCHER ALBVEREIN ORTSGRUPPE FÜRTH e.V. 
1. Vorsitzender: Frank Gläser, Bachstr. 25, 90613 Großhabersdorf, Mobil 0179-7629139, 
vorsitzender@fav-fuerth.de
2. Vorsitzender: zur Zeit nicht besetzt 
Kassierer: Christian Popp, Nelkenweg 27, 90768 Fürth, kassierer@fav-fuerth.de
Schriftführer: zur Zeit nicht besetzt 
Wanderwart: Frank Gläser, Bachstr. 25, 90613 Großhabersdorf, Mobil 0179-7629139, wanderwart@fav-fuerth.de
Naturschutzwart: zur Zeit nicht besetzt 
Medienwart: Marcel Rojahn, medienwart@fav-fuerth.de
Bankverbindung: Sparkasse Fürth, IBAN: DE67 7625 0000 0000 0131 93 BIC: BYLADEM1SFU
Unsere Homepage ist jetzt auch unter fav-fuerth.de

FRÄNKISCHER ALBVEREIN HERSBRUCK e.V.
1. Vorsitzender: Paul Layritz, Poststraße 18, 91217 Hersbruck, Tel. 0151-11512153, paul.layritz@t-online.de
2. Vorsitzender: Horst Wieland, An der Schwärz 3, 91241 Kirchensittenbach, Tel. 09151-96787
Rita-Wieland@web.de
Ehrenvorsitzender: Reinhold Michl, Hufelandstr. 222, 90419 Nürnberg, Tel. 0911-344047
Schriftführerin: Hildegard Loos, Poststraße 18, 91217 Hersbruck, Tel. 09151- 7209589, Hilde.Loos@hotmail.de  
Wanderwartin: Inge Bauer, Ellenbacher Str. 16, 91217 Hersbruck, Tel. 09151-8300735, Mobil 01590-3835286,  
IngeBauer51@web.de
Kassier: Horst Wild, Seidelbaststr. 1, 91217 Hersbruck, Tel. 09151-5418, HorstWild@web.de
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg-Hersbruck IBAN DE16 7605 0101 0005 2008 86

LEHENTALER HEIMATVEREIN e.V
1. Vorsitzender: Josef Lutter, Lehendorf 12, 92268 Etzelwang, Tel. 09154-46 79, m.lutter@agentur.lvm.de
Vereinslokal: Gasthof „Peterhof“Lehendorf 19, 92268 Etzelwang, Tel. 09154-4703
Bankverbindung: Sparkasse Sulzbach Rosenberg, Kto: 380 340 000 BLZ: 752 500 00

VERSCHÖNERUNGSVEREIN MORITZBERG e.V.
Kontakt: info@verschoenerungsverein-moritzberg.de, www.verschoenerungsverein-moritzberg.de
1. Vorsitzender: Klaus-Peter Kreuzer, Oleanderweg 18, 90768 Fürth, Tel. 0911-75 300 99, Fax: 75 300 95,  
K-P.Kreuzer@moritzberg.info  
2. Vorsitzender: Andreas Gehrt, Wiesenweg 13, 90571 Schwaig, A.Gehrt@moritzberg.info 
Schriftführer: N.N.
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE57 7605 0101  0240 3010 85

GRUPPEN & VEREINE IM FAV

Hier finden Sie alle Ortsgruppen mit Adressen und Ansprechpartner
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Beitrittserklärung  Tel. (mittwochs 14-17 Uhr): 0911 - 42 95 82
zum Fränkischen Albverein e.V. Bund / Gruppe(n) - bitte entsprechend ankreuzen -

Fränkischer Albverein e.V. Bund (Hauptverein) 

Fränkischer Albverein GRUPPE Aisch-Aurachgrunk e.V. Sitz: Neustadt a.d.Aisch

Bärnhof Bärnhütt‘n Verschönerungsverein Moritzberg e.V.

TSV 1860 Dinkelsbühl Wanderabteilung Fränkischer Albverein Abt. Wandergruppe Nürnberg

Fränkischer Albverein Ortsgruppe Erlangen e.V. Fränkischer Albverein Gruppe Reichelsorf-Mühlhof

Fränkischer Albverein Ortsgruppe Fürth e.V. Fränkischer Albverein Gruppe Schnaittachtal

Fränkischer Albverein Hersbruck e.V. Fränkischer Albverein Schwabach e.V.

Lehentaler Heimatverein e.V.

Fränkischer Albverein GRUPPE: 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum FAV e.V. Bund / Gruppe(n)  ab 01. Januar:
 rückwirkend auszufüllen für das laufende Jahr

Vollmitglied:

Mitgl.Nr. des Vollmitglieds Nachname des Vollmitglieds Vorname des Vollmitglieds

Bitte beachten Sie die Rückseite! Sie müssen die Beitrittserklärung auch auf der Rückseite ausfüllen und unterschreiben.

Werbeartikel 
in der Geschäftsstelle

Fränkischer Albverein e.V. Bund
Heynestr. 41, 90443 Nürnberg

Tel: 0911/ 42 95 82 - Fax: 0911/ 42 95 92
info@fraenkischer-albverein.de

bestickte FAV-Aufnäher
silbergrün: 1,30 €  •  silbergrün/Schriftzug: 2,- €  •  goldsilbergrün: 6,25   €
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Bärnhof Bärnhütt‘n Verschönerungsverein Moritzberg e.V.

TSV 1860 Dinkelsbühl Wanderabteilung Fränkischer Albverein Abt. Wandergruppe Nürnberg

Fränkischer Albverein Ortsgruppe Erlangen e.V. Fränkischer Albverein Gruppe Reichelsorf-Mühlhof

Fränkischer Albverein Ortsgruppe Fürth e.V. Fränkischer Albverein Gruppe Schnaittachtal

Fränkischer Albverein Hersbruck e.V. Fränkischer Albverein Schwabach e.V.

Lehentaler Heimatverein e.V.

Fränkischer Albverein GRUPPE: 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum FAV e.V. Bund / Gruppe(n)  ab 01. Januar:
 rückwirkend auszufüllen für das laufende Jahr

Vollmitglied:

Mitgl.Nr. des Vollmitglieds Nachname des Vollmitglieds Vorname des Vollmitglieds

Bitte beachten Sie die Rückseite! Sie müssen die Beitrittserklärung auch auf der Rückseite ausfüllen und unterschreiben.

Werbeartikel 
in der Geschäftsstelle

Fränkischer Albverein e.V. Bund
Heynestr. 41, 90443 Nürnberg

Tel: 0911/ 42 95 82 - Fax: 0911/ 42 95 92
info@fraenkischer-albverein.de

bestickte FAV-Aufnäher
silbergrün: 1,30 €  •  silbergrün/Schriftzug: 2,- €  •  goldsilbergrün: 6,25   €

FA 
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

Der Jahresbeitrag wird am Anfang des Jahres eingezogen. Je nach Zugehörigkeit zu den einzelnen Gruppen des 
Fränkischen Albvereins e.V. Bund kann der Beitrag variieren. Der zum Zeitpunkt der Beitrittserklärung gültige  
Beitragssatz/ Jahresbeitrag der von mir gewählten FAV-Gruppe(n) ist mir bei Unterschrift bekannt.

SEPA Lastschriftmandat
Ich ermächtige (Wir ermächtigen) den Fränkischen 
Albverein e.V. widerruflich den Jahresbeitrag bei 
Fälligkeit von meinem (unserem) Konto mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die vom 
Fränkischen Albverein e.V. Bund auf mein (unser) 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten die mit dem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Bitte ausschneiden und mit ausreichend frankiertem  
Umschlag an folgende Adresse senden:

Hinweis zum Datenschutz: 

Mir ist bekannt, dass die in meiner Beitrittserklärung angegebenen Daten über meine persönlichen und sachlichen Verhältnisse (sog. personenbezogene Daten) auf 
Datenverarbeitungssystemen des Vereins gespeichert und für Verwaltungs-Zwecke des Vereins verarbeitet und genutzt werden. Je nach Anforderung des zuständigen 
Fachverbandes (z. B. Landes- bzw. Bundesverband) können Daten für deren Verwaltungszwecke an diese Verbände weitergeleitet werden. Wir sichern Ihnen zu, Ihre 
personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenstehende weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich über die bezüglich Ihrer Person ge-
speicherten Daten Auskunft erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim Verein oder den Verbänden gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten 
Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse des Vereins/ der Verbände nicht notwendig sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung, 
Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.

Mit meiner geleisteten Unterschrift stimme ich der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten zu, soweit es für Vereins- / Verbandszwe-
cke erforderlich ist. Ich bin damit einverstanden, dass Bilder, Videoaufnahmen und Textbeiträge über mich/ meine Familie/ Kinder in den Medien veröffentlicht werden. Die 
Aufnahmen und Texte verfolgen ausschließlich den Zweck, den Verein in der Öffentlichkeit darzustellen.

Kontoinhaber (nur ausfüllen, wenn Mitglied nicht Kontoinhaber ist)

IBAN

SWIFT-BIC

Kreditinstitut

Schirmkappe bestickt 6,80 €
Getränkeglasabdeckungen Holz / mit dwj-Raupe: 3,50 €

"100 Jahre FAV": 3,50 € Autoaufkleber 3,50 €

Fränkischer Albverein e.V.
Heynestr. 41

90443 Nürnberg
info@fraenkischer-albverein.de 

http//www.fraenkischer-albverein.de
  Tel. (AB & Weiterleitung): 0911-42 95 82

Ort und Datum, Unterschrift des Neumitglieds
(bei Jugendlichen Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

Ort und Datum, Unterschrift des Zahlungspflichtigen
(falls abweichend vom Neumitglied bzw. dessen Erziehungsberechtigten)

Getränkeglas-Abde-
ckungen Holz / mit 
dwj-Raupe: 3,50 €

"100 Jahre FAV ": 3,50 €
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speicherten Daten Auskunft erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim Verein oder den Verbänden gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten 
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cke erforderlich ist. Ich bin damit einverstanden, dass Bilder, Videoaufnahmen und Textbeiträge über mich/ meine Familie/ Kinder in den Medien veröffentlicht werden. Die 
Aufnahmen und Texte verfolgen ausschließlich den Zweck, den Verein in der Öffentlichkeit darzustellen.

Kontoinhaber (nur ausfüllen, wenn Mitglied nicht Kontoinhaber ist)

IBAN

SWIFT-BIC

Kreditinstitut

Schirmkappe bestickt 6,80 €
Getränkeglasabdeckungen Holz / mit dwj-Raupe: 3,50 €

"100 Jahre FAV": 3,50 € Autoaufkleber 3,50 €

Fränkischer Albverein e.V.
Heynestr. 41

90443 Nürnberg
info@fraenkischer-albverein.de 

http//www.fraenkischer-albverein.de
  Tel. (AB & Weiterleitung): 0911-42 95 82

Ort und Datum, Unterschrift des Neumitglieds
(bei Jugendlichen Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

Ort und Datum, Unterschrift des Zahlungspflichtigen
(falls abweichend vom Neumitglied bzw. dessen Erziehungsberechtigten)

Schirmkappe 
bestrickt: 6,80 €

Autoauf- 
kleber: 3,50 €

T-Shirt "Mein Verein": 15,- €



GRUPPEN & VEREINE IM FAV

FRÄNKISCHER ALBVEREIN e.V. BUND ABTEILUNG WANDERGRUPPE NÜRNBERG
Heynestraße 41, 90443 Nürnberg Tel. 0911-42 95 82 (AB), Fax 0911-42 95 92
Abteilungsleiter: zurzeit nicht besetzt
Wanderwart: zurzeit nicht besetzt
Ansprechpartner: Waltraud Bauer, Dallingerstr. 41, 90459 Nürnberg, Tel. 0911-454290,  
Waltraud.stumpf@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE05  7605 0101 0001 3507 66 BIC: SSKNDE77XXX

FRÄNKISCHER ALBVEREIN GRUPPE REICHELSDORF/MÜHLHOF
Postanschrift: Geschäftsstelle FAV-Gruppe Reichelsdorf/Mühlhof, Christine Ellmann, 
Mannheimer Str. 17, 90443 Nürnberg, Tel. 0160 90614800  
1. Vorsitzende: Claudia Bälz, Leuterhauser Straße 56A, 90453 Nürnberg, Tel. 0911-6312122, Baelz.Claudia@gmx.de
2. Vorsitzende: Christine Ellmann, Mannheimer Straße 17, 90443 Nürnberg, Tel. 0160-90614800, christine.ellmann@t-online.de 
Kasse: Rudi Lutz, Reichelsdorfer Hauptstraße 131, 90453 Nürnberg, Tel. 0911-630298
Schriftführerin: Gudrun Paul, Walter-Flex-Str. 96, 90453 Nürnberg, Tel. 0911-637709, G.Paul@gmx.net.
Wanderwarte: unbesetzt ab Juli 2020
Ehrenvorstände: Adolf Dremel	
Postanschrift: Christine Ellmann, FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof, Mannheimer Straße 17, 90443 Nürnberg, Tel. 0160-90614800
Bankverbindung: auf Anfrage

FRÄNKISCHER ALBVEREINGRUPPE SCHNAITTACHTAL FAV-Gruppe-Schnaittachtal@web.de  
1. Vorsitzende: Christine Karl-Peters, Hahnenweg16, 91220 Schnaittach, Tine-Karl@web.de
2. Vorsitzender: Joachim Schwarz, Joachim.Schwarz@j-s-online.de
Wanderwartin: Mechthild Zenk, YinundYang@t-onlinde.de
Kassier: Michael Kothe, Michael_Kothe@freenet.de
Schriftführer: Detlef Dornauer
Sonderaufg. Datenschutz: Joachim Schwarz, Joachim.Schwarz@j-s-online.de
Wegereferent: Udo Schuster, Michael-Doser-Str. 24, 91220 Schnaittach, Udo_Schuster@t-online.de
Medienreferent: Michael Kothe, Michael_Kothe@freenet.de  kommissarisch
Jugendwartin: Annegret Kemper
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE45 7605 0101 0013 2707 64

FRÄNKISCHER ALBVEREIN SCHWABACH e.V. 
Postfach 1342, 91103 Schwabach
1. Vorsitzender: Dr. Henry Siggelkow, E-Mail: vorstand@fav-schwabach.de, Tel. 09122-839644 
2. Vorsitzender und Medienreferent: Walter Müller, E-Mail: medien.presse@fav-schwabach.de 
Schriftführerin: Esther Segitz-Fäte, E-Mail: esther.segitz.faete@gmail.com, Tel. 09122-62432 
Kassierin: Helga Dollenmaier, E-Mail: helga@dollenmaier.de, Tel. 09122-15414
Wanderreferent: Roland Rikirsch, E-Mail: wanderwart@fav-schwabach.de, Tel.: 09122 72261 
Bankverbindung: Sparkasse 
Mittelfranken-Süd, IBAN: DE80 
7645 0000 0231 4265 45, BIC: 
BYLADEM1SRS

Unser Öffnungszeiten:
Mo.  für Hausgäste oder mit 
 Reservierung ab 18.00 Uhr
Di.  ab 18 Uhr
Mi.  11.30 - 14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr 
Do.  ganztägig geschlossen
Fr.  ab 17.30 Uhr 
Sa.  ganztägig geöffnet, (Küche von 11.30 -
  14.00 Uhr und von 17.00 - 21.00 Uhr)
So. ganztägig geöffnet, (Küche von 11.30 -
 14.00 Uhr und von 17.00 - 20.00 Uhr)

Landgasthof „Weißes Lamm“ 
Jochen Schwab| Hauptstraße 24
91238 Engelthal | Tel. 0 91 58 - 92 99 90

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Schwab und das Lamm Team

Mitglieder  

werben! 

... und beim FAV 

mitwandern!



Euro Schirm 

IM JUNI+SEPTEMBER

RÜCKSEITE


